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Von Friedrich Nietzsche stammt der 
Vorwurf an die Christen: „Bessere 
Lieder müssten sie mir singen, dass 
ich an ihren Erlöser glauben lerne. 
Erlöster müssten mir seine Jünger 
aussehen.“ 

Vielleicht hätte Nietzsche ein Blick in 
das Neue Gotteslob mit dem Christen-
tum versöhnen können, das in mehr als 
einem Jahrzehnt für die Bistümer von 
Deutschland, Österreich und 
Bozen-Brixen auf den Weg 
gebracht wurde. Auf der der 
Anfang des Jahres stattge-
fundenen Dekanatskonfe-
renz des Dekanats Kons-
tanz in Eriskirch verschaffte 
Martin Weber, Kirchenmu-
siker der SE Petershausen, 
den Hauptamtlichen des 
Dekanats Orientierung in 
der neuen Gesangbuchwelt.

Allein schon auf den ersten 
Blick stechen die Unter-
schiede zum Vorgängermo-
dell ins Auge: Es ist umfang-
reicher und fast doppelt so 
schwer. Dies ist dem erfreu-
lichen Umstand zu verdan-
ken, dass neben zahlreichen 
neuen Liedern auch die allermeisten 
bekannten und eingesungenen Lieder 
aus dem alten Gotteslob im neuen ihren 
Platz gefunden haben. Ein ansprechen-
des, zweifarbiges Layout und die Auflo-
ckerung mit Grafiken, Fotos und roten 

"Gottlob" oder "um Gottes Willen"?
Ein erster Eindruck vom neuen Gotteslob

Unterteilungsseiten machen Lust zum 
Durchblättern und Kennenlernen einer 
vielfältigen Lied- und Gebetssammlung. 
Wie im alten Gotteslob findet sich ein 
allen Bistümern gemeinsamer Stamm-
teil, gefolgt vom Eigenteil der Diözesen 
Freiburg und Rottenburg.

Der erste Eindruck stimmt optimistisch, 
dass die Christen mit dem neuen Got-
teslob unterm Arm und seinen Liedern 

auf den Lippen tatsächlich fröhlich und 
erlöst dreinblicken werden. Zumindest 
war dies bei  der Dekanatskonferenz 
der Fall: So ließ die übergroße Mehr-
heit der Teilnehmer der entstandenen 
Freude am gemeinsamen Singen freien 
Lauf, anstatt wie geplant auf dem Papier 
mit dem neuen Gotteslob Gottesdienst-
programme zu erstellen – mit der Fol-
ge, dass man sich bald eher auf einem 
Chorwochenende wähnte. Einige der 
Gesänge sind nämlich dankbarerweise 
in vierstimmigem Satz abgedruckt. 

Unter den neu hinzugekommenen Lie-
dern finden sich viele Neue Geistliche 
Lieder, die teils schon zum Repertoire 
der meisten Gemeinden gehören, wie 
auch solche, die es lohnt, neu ein-
zuüben. Daneben gibt es aber auch 

gerade im Bereich der Messgesänge 
Neukompositionen nach klassischen 
Melodieformen, die lebendig, spritzig 
und gefühlvoll wirken und die sich von 
der Nüchternheit mancher Kompositio-
nen aus den 1970er Jahren wohltuend 
abheben. Hinzugekommen ist außer-
dem Liedgut aus früheren Jahrhunder-
ten – einen verstärkten ökumenischen 
Akzent setzen Lieder von Caspar Ulen-
beck oder Paul Gerhard (z. B. „Befiehl 

du deine Wege“ mit der 
Melodie von Bartholomäus 
Gesius).

Neu am neuen Gotteslob 
ist außerdem die Einteilung 
der Gesänge nach ihrer 
zeitlichen Verortung: Tag 
– Woche – Jahr – Leben. 
Es ist gleichsam eine Einla-
dung, das ganze Leben mit 
dem neuen Gotteslob zu ei-
nem einzigen Loblied wer-
den zu lassen, mit einem 
vom Schöpfer der Gestirne 
vorgegebenen Takt. Oder 
wie es im Psalm heißt: „Ich 
will den Herrn loben, solan-
ge ich lebe, meinem Gott 
singen und spielen, solan-
ge ich da bin“ (Ps 146,2). 

Das Gotteslob als Begleiter für ein gan-
zes Leben – zumindest für die nächs-
ten Jahrzehnte sollte es wieder seinen 
Dienst tun dürfen – ist ganz bestimmt 
eine lohnenswerte Anschaffung und 
eine dankbare Geschenkidee.

Dem Gotteslob ist zu wünschen, dass 
es eifrig rezipiert wird und Lust am Aus-
probieren und Kennenlernen weckt. Es 
wird in unserer Kirche hoffentlich für 
erlöst dreinblickende Gesichter sorgen, 
so dass man mit Jesaja über sie sagen 
kann: „Freude und Fröhlichkeit findet 
man dort, Lobpreis und den Klang von 
Liedern.“ (Jes 51,3).

Matthias Huber
Cooperator Konstanz Altstadt

Foto: Henning Feldbaum
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Ergebnis ADVENIAT-Kollekte 2013 im Dekanat Konstanz
Seelsorgeeinheit	 Betrag	 Seelsorgeeinheit	 Betrag

KN-Altstadt	 € 8.398,08	 KN-Petershausen	 € 7.569,72
KN St. Georg - Maria Hilf	 € 5.743,19	 KN-Bodanrückgemeinden	 € 5.465,60
KN-St. Martin - St. Gallus	 € 4.064,34	 Reichenau	 € 5.270,27
Allensbach	 € 3.061,49	 St. Radolt, Radolfzell	 € 20.951,91
Stockach	 € 11.311,88	 Mühlingen	 € 1.925,02
Hohenfels	 € 1.044,82	 See-End	 € 5.011,45
Krebsbachtal | Hegau	 € 4.368,72

Gesamtergebnis der ADVENIAT-Kollekte im Dekanat Konstanz: € 84.186,49

Allen Spendern ein herzliches "Vergelt's Gott"!

Personalia
Neue Gesichter im Dekanat

Sigrid Billi ist neue Gemeindereferentin 
in den Seelsorgeeinheiten Allensbach und 
St. Martin-St. Gallus. 
Frau Billi ist in Herne 
geboren und studierte 
in Paderborn Religi-
onspädagogik. Nach 
der Ausbildung zur 
Gemeindereferentin 
arbeitet sie im Dort-
munder Norden und 
wechselte 1999 aus 
familiären Gründen 
nach Göppingen in 
unsere Nachbardiöze-
se. Dort war sie auch 
Referentin für den El-
ternkurs „Kess erzie-
hen“. Seit dem 1. Feb-
ruar wohnt sie nun mit 
ihrer Familie hier am See und ist in den 
beiden Seelsorgeeinheiten vor allem für 

die Erstkommunionvorbereitung und die 
Familienpastoral zuständig. 

Schon seit Herbst 
ist Luis Collan-
tes neuer Koope-
rator in der SE 
P e t e r s h a u s e n . 
Der gebürtige Phi-
lippine wanderte 
mit seinen Eltern 
in die USA aus, 
wo er 1987 er der 
Gemeinschaft der 
Legionäre Christi 
beitrat. Nach sei-
nem Humanistik-
studium in Sala-
manca, arbeitete 
er in verschiede-
nen Ländern (u.a. 

in Peru und Argentinien aber auch auf den 
britischen Inseln). 1996 begann er mit sei-

nem Theologiestudium im Priestersemi-
nar Burg Lantershofen und wurde 2002 in 

Freiburg zum Pries-
ter geweiht. Seine 
Stationen in der Erz-
diözese waren bisher 
Karlsruhe-Durlach, 
Gammertingen, Of-
fenburg und Weil am 
Rhein. Schwerpunk-
te des 47jährigen 
sind die Sakramen-
tenpastoral, Beglei-
tung der liturgischen 
Dienste, Kolping und 
die Begleitung von 
Asylanten.

Wir wünschen beiden 
gute Begegnungen 

und Gottes Segen für ihre Arbeit.
Ralph Haas 

Foto:Maya Billi Foto:Collantes

Das katholische Jugendbüro / die Ge-
samtkirchengemeinde Konstanz sucht 
ab dem 01.09.2014 eine/n FSJ-ler/in.

Das Aufgabenfeld ist sehr vielseitig und 
beinhaltet unter anderem…
•	 unterstützende Dienste im Jugend-

büro (z.B. Vorbereitung und Mitarbeit 
beim Gruppenleiterkurs)

•	 kreatives Arbeiten (wie Erstellen von 
Flyern, Werbetexte).

•	 Unterstützung des Dekanatsreferen-
ten bei den Feierlichkeiten zum Kon-
stanzer Konziljubiläum (Planung von 
größeren Events, Entwicklung ver-
schiedener Angebote)

•	 Mithilfe bei der Hausaufgabenbetreu-
ung sowie Spiel- und Bastelangebote 

für Kinder in der 2.-5. Klasse im Kol-
pingkeller.

•	 Unterstützung des Hausmeisters 

Wir bieten:
•	 Arbeiten in einem kleinen Team
•	 gute Anleitung
•	 vielfältige Arbeitsfelder je nach Inter-

esse
•	 die Möglichkeit sich in diesen unter-

schiedlichen Arbeitsfeldern auszupro-
bieren

•	 Einblick in die kirchliche Jugendarbeit 
•	 das Arbeiten an größeren Projekten

Du hast Interesse?

Dann melde dich mit einem kurzen Be-

werbungsschreiben, Lebenslauf und be-
sonderen Interessen bei:

Katholisches Jugendbüro Konstanz
Hofhalde 10a
78462 Konstanz
Tel.: 07531.9189182
E-Mail: jugendreferentin@kath-dekanat- 
konstanz.de

FSJ gesucht
selbstständig – kreativ – vielfältig
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Mit Kindern Kirche entdecken und erleben
Neue Handreichungen für "Kirchen-Führungen" mit Kindergartenkindern

„Ich würde gerne mal mit den Kindern 
unseres Kindergartens in die Kirche 
gehen. Aber wie könnte das für unse-
re Kindergartenkinder attraktiv sein?“ 
Vielen Kolleginnen und Kolle-
gen wird diese Frage immer wie-
der gestellt. 

Und in der Tat werden Kirchen 
heute mehr denn je besucht. Na-
türlich sind die großen Kirchen wie 
das Konstanzer oder Radolfzeller 
Münster Attraktionen für Touristen, 
aber auch und gerade die kleine-
ren, nicht so berühmten Kirchen in 
den Ortsteilen und Dörfern üben 
eine große Anziehungskraft beson-
ders auch auf Kinder aus. Was ist 
das für ein großes Gebäude? Wer 
wohnt da? Wohnt Gott da drin? 
Wer geht da rein und was machen 
die da? Was gibt es alles zu se-
hen?

Kirchen üben eine besondere 
Anziehungskraft aus, weil sie in 
gewissem Maß einen Gegenpol 
zur schnellen und hektischen All-
tagswelt darstellen. Geht man in 
eine Kirche, merkt man sofort die 
andere Stimmung, den Geruch, 
das Licht, die Ruhe. Waren Kirchen frü-
her auch Wehr- und Schutzräume, (z.B. 
Unterkunft für Asylsuchende), sind sie 
heute eine Alternative zum üblichen Um-
feld. „Hier ist jeder willkommen, kann aus-
ruhen, still werden, muss nichts machen, 
tun und leisten, sondern darf einfach da 
sein.“ 

Und Kirchen sind anziehend, weil sie vom 
Leben und der Geschichte der Menschen 
zeugen. Sie sind quasi in Stein gemei-
ßelte Zeugen des Glaubens. Über viele 
Generationen haben Christen ihre Glau-
bensvorstellungen und -überzeugungen, 

ihre daran geknüpfte Sehnsüchte und 
Hoffnungen immer wieder neu durch die 
Architektur, durch Skulpturen und Altäre 
und Bilder in Szene gesetzt und Gestalt 

werden lassen. Und bis heute versam-
meln sich in Kirchen Menschen, um zu 
feiern, zu beten, ihre Sorgen und Nöte vor 
Gott zu tragen.

Eine Kirchenführung mit Kindern – be-
sonders mit Kindern im Kindergartenalter 
- muss sicher ganz anders aussehen, als 
eine klassische Kirchenführung, bei de-
nen es ja oft um Architektur, Kunst und 
Kulturgeschichte geht. Eine Arbeitsgruppe 
aus Erzieherinnen, Pastoral- und Gemein-
dereferentinnen und -referenten im Deka-
nat Konstanz hat dazu eine Handreichung 
zu verschiedenen thematischen Kirchen-
erkundungen speziell für das KiTa-Alter 
erstellt.

Kinder sind von Beginn ihres Lebens an 
religiös. Sie sind offen für die vielen Ge-
schichten und Erfahrungen, von denen 
Kirchen erzählen. Die Kinder damit in 
Kontakt zu bringen, sie hautnah erleben 
und erfahren zu lassen, das ist das Grund
anliegen dieser Handreichung.

Sie will dazu anregen, den Kirchenraum 
mit Kopf, Herz und Hand, also mit allen 
Sinnen zu erschließen und „Lust“ machen, 
genauer nachzufragen und „dahinter“ zu 
schauen. Dabei sollen die Kinder ein Ge-
spür für die Besonderheit des sakralen, 
heiligen Raumes bekommen und auch 
eigene religiöse, spirituelle Erfahrungen 
machen können. Sie sollen entdecken, 
dass in einer Kirche Erfahrungen aus ver-

gangenen Zeiten (in Formen, Skulpturen, 
Bildern und Geschichten) lebendig wer-
den können. Und nicht zuletzt sollen sie 
auch vertraut werden mit dem Raum der 

Gemeinde, die hier Gottesdienst 
feiert. 

Dazu hat die Arbeitsgruppe viel-
fältige Bausteine mit verschiede-
nen methodischen Zugängen zu 
unterschiedlichen Themenberei-
chen (wie „Von draußen nach drin-
nen, Heilige und Maria, Kreuz und 
Kreuzweg etc.) entwickelt. Diese 
Bausteine wurden in mehreren 
Kindergärten erprobt. Neben den 
eigentlichen Kirchenerkundungen 
gibt es zu jedem Kapitel eine Hin-
tergrundinformation, Anregungen 
für die Vor- und Nachbereitung im 
Kindergarten sowie Hinweise für 
die Durchführung. Ein Materialteil 
mit Liedern, Malvorlagen und Hin-
weise ergänzt jedes Kapitel.

Die Handreichung hat als erstes die 
Erzieherinnen und Erzieher in den 
Kindertageseinrichtungen im Blick, 
die mit ihren Kindern ihre Kirche vor 
Ort erkunden will. Aber sie ist auch 
gedacht für Menschen in der Ge-

meinde, die solche Führungen entwickeln 
und in Zusammenarbeit mit den KiTas vor 
Ort anbieten wollen.
 
Weitere Infos zur Handreichung, Blick ins 
Buch und zum Bezug finden Sie unten.

Ralph Haas, Dekanatsreferent
Grafik und Foto aus der Handreichung

Blick in die Handreichung
Zielsetzung, Aufbau, Inhalt und einen 
„Blick ins Buch“ bzw. in zwei Themen-
bereiche der Handreichung finden Sie 
unter 
http://kath-dekanat-konstanz.de/html/
mit_kindern_kirche_entdecken_und_
erleben.html 

(Rück-)Fragen
an das Redaktionsteam
Ralph Haas, Dekanatsreferent
Fon 07531 9189186

Bezug	  
E-Mail: ralph.haas@kath-dekanant- 
konstanz.de
Kath. Dekanat Konstanz	  
Pfalzgarten 4	  
78462 Konstanz	
Fon 07531 906215	
E-Mail: buero@kath-dekanant-kons-
tanz.de
Preis 14,00 €
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Petershausen Konstanz

Kath. Hochschulgemeinde

Männerwerk

Männerbetstunden in den Anliegen die
ser Zeit auf Loretto: Mo, Mi, Do 19 h | Di 
19.30 h | So 15 h (allgemein)
"richtung"-Gespräch
Do, 27.03., 19.30 Uhr im Stefanshaus, 
Thema ist der Leitartikel der Zeitschrift 
"richtung" des KMW der Erzdiözese Frei-
burg

Stockach

Cursillo

Ultreya der Cursillo-Bewegung Region 
Bodensee jeden letzten Mittwoch im Mo-
nat um 20 Uhr, Pfarrkirche Riedböhringen

St. Gebhard
Mi, 05.03.: 09.00h Marktmesse der Se-
nioren im Luisenheim mit Austeilung des 
Aschenkreuzes
Sa, 08.03.: 18.30h Vorabendmesse, Aus-
teilung des Aschenkreuzes
So, 09.03.: 11.15h Uhr Hl. Messe mit Kin-
derkirche, Austeilung des Aschenkreuzes
So, 16.03.: 11.15h Familiengottesdienst 
mit den Kommunionkindern, musikalisch 
gestaltet von den Kängurus
Di, 18.03.: 9.15h Schülergottesdienst
Fr, 21.03.: 06.15h Frühschicht 
So, 23.03.: 11.15h Hl. Messe mit Kinder-
kirche 
So, 23.03.: 18.00h Bußfeier
Di, 25.03.: 19.30h Vesper in der Kapelle
So, 30.03.: 11.15h Hl. Messe mit der Gre-
gorianikschola
Benefizkonzert für die neue Orgel: Fr, 
21.03.: 20.00h Gabriel Fauré: Requiem:  
University of Warwick Choir und Universi-
ty of Warwick Symphony Orchestra
Senioren: Mi, 05.03.: 09.00h Marktmesse 
der Senioren im Luisenheim mit Austei-
lung des Aschenkreuzes
Mi, 12.03.: 15.00h „Erben und Vererben“ 
mit Monika Pilz-Hönig, Fachanwältin für 
Erb- und Steuerrecht, und Notarin Dr. 
Andrea Stutz, Justizrätin u. Nachlassrich-
terin Gemeindesaal, Goebelbeckerstr. 6 
Rentnersport: Rentner gesucht, die Lust 
haben, Tischtennis zu spielen. Keine Tur-
niere, sondern Spaß und Unterhaltung. 
Wer Lust hat, kann sich bei Herrn Walter 
Weltin melden. Tel. 07531-74249.

Sonstiges: Rosenmontag, 03.03.:Kirche 
und Pfarrbüro sind ganztags geschlossen.
Bruder Klaus
Rosenmontag, 03.03.:Kirche und Pfarr-
büro sind ganztags geschlossen.
Mi, 05.03.: 18.30h hl. Messe mit Austei-
lung des Aschenkreuzes
Sa, 08.03.: 17.00h hl. Messe mit Austei-
lung des Aschenkreuzes
So, 09.03.: 09.30h hl. Messe mit Austei-
lung des Aschenkreuzes
So, 09.03.: 16.00h hl. Messe der polni-
schen Gemeinde
So, 09.03.:19.00h KONZERT AM SONN-
TAGABEND, „ Arpeggio Virtuoso“, Musik 
für Violine und Harfe
Mo, 10.03.: 9.00h Hl. Messe 
So, 16.03.: 16.00h Hl. Messe der philippi-
nischen Gemeinde
Mo, 17.03.: 9.00h Wortgottesdienst
Mo, 17.03.: 10:00h Elterngebetskreis 
„Go(o)d Breakfast“ in der Werktagskapelle 
Bruder Klaus, anschl. gemeinsames Früh-
stück im Pfarrhaus
Mi, 19.03.: 20.00h Glaubenskurs
Do, 20.03.: 14.30h Seniorenmesse, an-
schl. gemütliches Beisammensein im Ge-
meindesaal
Fr, 21.03.: 18.00h Yellow Network
Mo, 24.03.: 9.00h Hl. Messe
Di, 25.03.: 19.15h Lourdesgebetskreis
Fr., 28.03.: 06.15h Frühschicht
So, 30.03.: 10.00h Abenteuerlandgottes-
dienst mit Chor Odem
So, 30.03.: 18.00h Bußfeier
Kreuzwegandachten: an den Montagen 

10. und 24.03. jeweils um 18.00 Uhr so-
wie an den Freitagen: 7.03., 14.03., 21.03. 
und 28.03., jeweils um 15.00 Uhr.
St. Suso
am Freitag 07.03. entfällt der Kreuzweg 
um 18.00h und die Hl. Messe um 18.30h 
Täglich um 17.00 Uhr Rosenkranz
Mi, 05.03.:  18.30 Uhr Ökumenischer Buß-
gottesdienst mit Austeilung des Aschen-
kreuzes in der Petruskirche
So, 09.03.: 9.30h  Hl. Messe mit Austei-
lung des Aschenkreuzes
So, 09.03.: 18.00h Vesper
Mo., 10.03.: 20.00h Treffen von jungen 
Familien zum Thema: „Vater unser“ im 
Gemeindesaal. 
Mi., 12.03.: 14.30h Seniorenmesse, an-
schl. gemütliches Beisammensein im Ge-
meindesaal
So., 16.03., 9.30h Hl. Messe mit Kinder-
kirche
So.,  23.03..  9.30h Hl. Messe musikalisch 
mitgestaltet vom Singkreis St. Suso
Mi,.  26.03.: 19.30h Bibelkreis mit Sr. Tre-
sa John
Kreuzwegandachten: Während der Fas-
tenzeit immer Freitag – außer Freitag, 
07.03.14 – jeweils 18.00 Uhr vor der Hl. 
Messe um 18.30 Uhr.
Senioren: Mi, 12.03.: 14.30 h Senioren-
gottesdienst; anschl. gemütliches Bei-
sammensein im Gemeindesaal.
Sonstiges: Rosenmontag, 03.03.:Kirche 
und Pfarrbüro sind ganztags geschlossen.
Pfarrbücherei: geöffnet am Mittwoch- und 
Freitagnachmittag von 15 bis 18 Uhr

Konradihaus-Kapelle Konstanz

Do, 20.03., 7.30 Uhr: Eucharistiefeier, an-
schl. Frühstück. Die Konradihaus-Kapelle 
ist in der Uhlandstr. 15.

Reichenau

Fr, 07.03., 19.00 Uhr: ökumenischer 
Weltgebetstag der Frauen in der Hei-
lig-Geist-Kirche, Rauhofweg 3, Reichenau

KHG-Band: Wir spielen bei KHG-Gottes-
diensten „Neue Geistliche Lieder“ und al-
lerhand rockige und poppige Songs. Dafür 
suchen wir Musiker und Sänger/innen mit 
Lust und Spaß an der Musik. Info: info@
khg-konstanz.de  
KHG-Chor: Wir proben dienstags 20.15 
im Jakobshaus geistliche und andere 
Chormusik, mit der wir mehrmals im Se-
mester im Gottesdienst der KHG auftre-
ten. Neue Stimmen sind immer herzlich 
willkommen! Info: info@khg-konstanz.de
Mi,05.03. 19:00 Mittwochstreff mit Gottes-
dienst mit Spendung des Aschekreuzes 
und anschließend Fastensuppe im Ja-
kobshaus 
Di, 11.03. 08:00 Frühschicht Morgenlob 
und Frühstück im Jakobshaus
Mi, 12.03. 19h Mittwochstreff, Jakobshaus
Mi, 19.03. 19h Mittwochstreff, Jakobshaus
Do, 20.03. 13:30 Mit Gottes Segen – öku-
menischer Start ins Sommersemester an 
der HTWG
Regelmäßige Gottesdienste:
Maria Hilf: So. 19.00

St. Oswald, Stockach
Sa, 01., 08., 15. + 22.03.: 18.30 h Vor-
abendmesse 
So, 02.+09.03.: 10.30 h Hl. Messe 
So, 09.03.: 18.00 h Orgelkonzert in der St. 
Oswald-Kirche
So, 16.+30.03.: 10.30 h Hl. Messe 	         
So, 23.02.: 10.30 h Hl. Messe mit Kinder-
kirche
So, 30.03.: 18.00 h Hl. Messe in polni-
scher Sprache
St. Michael, Hindelwangen
So, 02., 09., 23.+30.03.: 8.45 h Hl. Messe 
St. Georg, Hoppetenzell
So, 09.+23.03.: 9.30 h Hl. Messe
Herz-Jesu, Zizenhausen
So, 02.+16.03.: 10.15 h Hl. Messe
So, 30.03.: 9.00 h  Hl. Messe 
St. Konrad, Raithaslach
So, 09.03.: 9.00 h Hl. Messe
So, 30.03.: 10.15 h  Hl. Messe 
St. Vitus, Mahlspüren i.Hg. 
So, 02.03.: 10.15 h Hl. Messe 
So, 16.03.: 9.00 h  Hl. Messe 
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Katholische Jugend

Oberministrantenrunde
Di, 25.03., 19.30 h im Impulshäusle
Jugendgottesdienst
Schottenkapelle: Do, 20.03., 19 Uhr
Öffnungszeiten: Dienstag 18-20 h oder 
nach Absprache. Hofhalde 10a, Kolping-
haus, 78462 Konstanz, Tel 07531 9189180

Bodanrückgemeinden

Konstanz Altstadt

Seniorengottesdienst Di, 11.03., 14.30h 
Marienkapelle von St. Stefan. Anschl. 
gemütliches Beisammensein im Stefans-
haus zur Kaffeezeit. Pater Matt berichtet 
über die Gefängnisseelsorge in Konstanz.
Friedensgebet
Rosenkranz um den Frieden in der Welt 
mit Aussetzung und Segen am Sa, 15.03., 
15 h Marienkapelle St. Stefan
Bibelgesprächskreis
montags, 19.45 Uhr im Münsterpfarrhaus. 
Leitung: Cooperator Matthias Huber
Die Termine werden ab sofort in der Got-
tesdienstordnung bekanntgegeben.
Familien
So, 02.03., 10 Uhr, Familiengottesdienst 
in St. Stefan
Kinderkirche
So, 16.03., 10 Uhr im Stefanshaus, Be-
ginn in der Kirche
Kleinkindergottesdienst
Sa, 15.03., 15.30 Uhr im Stefanskinder-
garten
Frauengemeinschaft
Do, 27.03., 19 Uhr gemeinsamer Gottes-
dienst in St. Stefan, anschl. um 19.45 Uhr 
Mitgliederversammlung im Stefanshaus
Frühschicht
Di, 25.03., 6.15 Uhr im Stefanshaus: 
Eucharistiefeier und anschl. Frühstück
Musikalisches Nachtgebet
Do, 27.03., 21 Uhr: "Kantate" mit dem 
Münsterchor
Kellergeflüster
Krypta - Kneipe - Kommunikation | für jun-
ge Erwachsene (20-40 Jahre): Fr, 07.03., 
19 Uhr: Treffpunkt Hauptportal Münster
Erstkommunion
Sa, 15.03., ab 9.30 Uhr: Erstbeichte in St. 
Stefan

St. Georg - Maria Hilf KonstanzWeitere Gottesdienste ...

... und zusätzliche Informationen zu An-
dachten, Rosenkranzgebeten, ... sowie zu 
aktuellen Änderungen entnehmen Sie bit-
te den örtlichen Gottesdienstanzeigern!!

St. Martin - St. Gallus Konstanz | St. Nikolaus - St. Josef Allensbach

St. Martin, KN-Wollmatingen
So, 02.03.: 9:30h Eucharistiefeier 
Mi, 05.03.: 9:30h Wortgottesfeier mit Aus-
teilung der Asche
Fr, 07.03.: 19:30h Eucharistiefeier zum 
Weltgebetstag der Frauen (Frauenschola) 
So, 09.03.: 9:30h Eucharistiefeier
So, 16.03.: 9:30h Eucharistiefeier
Di, 18.03.: 8:30h Eucharistiefeier
Do, 20.03.: 14:30h ökumenischer Bibel-
nachmittag, der Seniorenkreis lädt ein
Sa, 22.03.: 18:00h Eucharistiefeier (Kir-
chenchor)
Fr, 28.03.: 10:00h Eucharistiefeier im Al-
tersheim Urisberg
So, 30.03.: 11:00h Eucharistiefeier
St. Gallus, KN-Fürstenberg
So, 02., 16.+23 03.: 11h Eucharistiefeier
Mi, 05.03.: 18:30h Wortgottesfeier mit 
Austeilung der Asche
Fr, 07.,14.+21 03.: 18:30h Eucharistiefeier
Sa, 08.+29.03.: 18:00h Eucharistiefeier
Mi, 19.03.: 18:30h Eucharistiefeier
ZfP Reichenau
Sa, 01., 08., 15. u. 22.03.: 16:00h Eucha-
ristiefeier
Mi, 05.03.: 18:30h Wortgottesfeier mit 
Austeilung der Asche
Mi, 12.03.: 18:30h Weltgebetstagfeier

Do, 20.03., 14.30 Uhr: Gemeindezentrum 
St. Martin (Litzelstetter Straße 12) 
Genesis 37: „Geliebt und gehasst“ - Pfr. 
Dr. Ulrich Zimmermann (es lädt ein: Alten-
werk St. Martin-St. Gallus) 
Do, 27.03., 15.00 Uhr: Johannes- Ge-
meindezentrum (Karlsruher Str. 10) 
Genesis 39,1-19: „Geschätzt und bloßge-
stellt“ - Diakon Martin Beck (es lädt ein: 
Begegnungsnachmittag 60+ der Evang. 
Kirchengemeinde Wollmatingen) 
Do, 03.04., 20.00 Uhr: Gemeindezentrum 
St. Martin (Litzelstetter Straße 12) 
Gen 39,20-40,23: „Gefragt und verges-
sen“ - Dekanin Hiltrud Schneider-Cimbal, 

St. Nikolaus, Allensbach
So, 02./09./16./30.03.:11.00 h Eucharis-
tiefeier 
Mi, 05.03.: 18.00 h Wortgottesfeier am 
Aschermittwoch 
Do, 13./20./27.03.: 9.30 h Eucharistiefeier 
der Kath. Frauengemeinschaft
St. Josef, Langenrain
Sa, 15.03.: 18.00 h Eucharistiefeier
So, 23.03.: 9.30 h Patrozinium mit anschl. 
Gemeindefest
So, 30.03.: 9.30 h Eucharistiefeier
Kliniken Schmieder, Allensbach
Mi, 12./26.03.: 18.30 h Eucharistiefeier
St. Jakobus, Kaltbrunn
Di, 11./25.03.: 18.30 h Eucharistiefeier
Klosterkirche, Hegne  
Sa, 08.03.: 10.00-15.00 h Nischentag im 
Haus Ulrika. Tag der Stille und des Gebe-
tes, des Innehaltens und Auftankens. Bitte 
Verpflegung für Mittagspause mitbringen.
Anmeldung: Haus Ulrika, Tel. 07533 / 807-
700 oder sr.margareta@kloster-hegne.de
Sa, 08.03.: 16.00-17.00 h Anbetungsstun-
de in der Krypta der Klosterkirche. In Stil-
le, mit Liedern und Texten beten wir in den 
Anliegen und Nöten der vielen Menschen, 
die auf die Fürsprache von Sr. Ulrika ver-
trauen.

(es lädt ein: Frauengemeinschaft St. Mar-
tin) 
Mi, 09.04., 19.00 Uhr: Johannes-Gemein-
dezentrum (Karlsruher Str. 10) 
Genesis 41/42: „Gefördert und beauftragt“ 
- Jugendreferent Benjamin Bakis (es la-
den ein: Junge Erwachsene der Evang. 
Kirchengemeinde Wollmatingen) 
Fr, 11.04., 19.00 Uhr: Abschlussgottes-
dienst in der St.-Martins-Kirche
Gen 45/50,15-26: „Versöhnt und versorgt“ 
- Pastoralreferentin Sabine Tebel 
Alle Interessierten sind herzlich eingela-
den!

Ökumenische Bibelwochen 2014 in Wollmatingen 
Joseph - verträumt, verkannt, verkauft, gesegnet

St. Peter und Paul, Litzelstetten
Mi, 05.03.: 19.00 h Gottesdienst mit Seg-
nung der Asche und Austeilen des Asche-
kreuzes
Mi, 12.03.: 07.45 h Schülergottesdienst 
mit Ascheausteilung
Mi, 19.+26.03.: 07.45 h Schülergottes-
dienst
St. Verena, Dettingen
Mi, 05.03.: 18.00 h Gottesdienst mit Seg-
nung der Asche und Austeilen des Asche-
kreuzes
Mi, 12.03.: 08.00 h Schülergottesdienst 
mit Ascheausteilung
Mi, 19.03.: 08.00 h Schülergottesdienst
St. Nikolaus, Dingelsdorf
Mi, 05.03.: 18.30 h Gottesdienst mit Seg-
nung der Asche und Austeilen des Asche-
kreuzes
Mi, 12.03.: 07.45 h Schülergottesdienst 
mit Ascheausteilung
Mi, 26.03.: 07.45 h Schülergottesdienst

Mi, 05.03., 18.30 Uhr Eucharistiefeier in 
St. Georg, Austeilung des Aschenkreuzes
So, 16.03., 10.00 Uhr Familiengottes-
dienst mit Erstkommunikanten in Maria 
Hilf
Mi, 19.03., 18.30 Uhr Patrozinium in der 
St. Josefskapelle, Egg
Altenwerk Maria Hilf und Seniorenkreis 
St. Georg: Di, 11.03., 14.30 Uhr Gottes-
dienst mit Krankensalbung in Maria Hilf, 
anschließend gemütliches Beisammen-
sein im Gemeindesaal Maria Hilf
Di, 25.03., 06.45 Uhr Ökumenisches 
Morgengebet in St. Georg
Freitags immer Kreuzwegandacht 18.30 
Uhr in St. Georg
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Gottesdienste Samstag / Sonntag Werktage Sonstiges
SE Konstanz Altstadt, Pfalzgarten 4, 78462 Konstanz | 07531 90620 | pfarrbuero@kath-konstanz.de
Münster Konstanz So 11.15 | 19.00 Mo - Sa 9.00 B: Sa 9.30
St. Stefan Konstanz So  10.00 Mo + Do 19.00
Hl. Dreifaltigkeit Konstanz Sa 18.00 Fr 12.00 City-Messe Ö: Mi 18.00 | B: Sa 16.30
Paradieskapelle Konstanz Mi 19.00
Kloster Zoffingen Konstanz 
 
Stundengebete

So 7.30 
 

Sa + So 17.40 Vesper u. Komplet in der Klosterkirche

Di 17.30 | Do 7.00

Vincentius-Krhs Konstanz Sa 19.00
Marienhaus Konstanz So 10.00
SE St. Georg - Maria Hilf, Maria-Hilf-Platz 3, 78464 Konstanz  07531 61480 | pfarrbuero-mariahilf@stgeorg-mariahilf.de
St. Georg Konstanz Sa 18.30 ungerade Monate 

So 10.00 gerade Monate

Mi + Fr 18.30 
am 1. Fr mit eucharistischem Segen 

B: Sa 15.30 ungerade Monate 

Ö: 6.45 am letzten Di im Monat

Maria Hilf Konstanz Sa 18.30 gerade Monate 
So 10.00 ungerade Monate  | 19.00 KHG

Di 9.00 B: Sa 15.30 gerade Monate

Loretto-Kapelle Konstanz Do 9.00
Wohnstift Rosenau KN Sa 17.00 Mi 10.00 WG
SE Konstanz Petershausen, St. Gebhardplatz 12, 78467 Konstanz | 07531 9423700 | st.gebhard@petershausen.net
St. Gebhard Konstanz Sa 9.00 Marktmesse  im Luisenheim 

Sa 18.30 | So 11.15
 Mi 9.00 Marktmesse  im Luisenheim

 Herz-Jesu-Freitag: 18.30 Gebetsvigil  für 
die ungeborenen Kinder

Do 18.45 Taizégebet Gebhardskapelle 

B: Mi 8.30, Sa 18.00

Bruder Klaus Konstanz Sa 16.15 Aussetzung 
Sa 17.00 | So 9.30

Di 18.30 | Fr 9.00 latein.
täglich 22.00 Eucharistische Anbetung 

Do 17.00 Anbetung

B: Di 18.00  
Fr 8.30 | Sa 16.15

St. Suso Konstanz So 9.30 Do 17.15 euch. Anbetung 
Do 18.30 | Fr 18.30 

B: Fr 18.00 
Fr 15.00 Gebetsstunde

SE Bodanrückgemeinden, Martin-Schleyer-Str. 18, 78465 Konstanz  07531 44171 | st.peterundpaul.kn@t-online.de
St. Peter u. Paul Litzelstetten So 10.45 Do 18.30

St. Nikolaus Dingelsdorf Sa 18.30 | So 10.30 Mo 18.30 oder Mi 18.30  
siehe Pfarrblatt B: Sa 18.00 1. Sa im Monat

St. Verena Dettingen So 9.15 Di 18.30 | Fr 18.30 1. Fr im Monat

St. Leonhard Wallhausen Fr 18.30 außer 1. Fr im Monat

Hl. Kreuz Oberdorf So 10.00 letzter So im Monat

SE St. Martin-St. Gallus | Allensbach, Radolfzeller Str. 42, 78467 Konstanz | 07531 92480 | pfarramtstmartin@stmartin-stgallus.de

St. Martin Konstanz

siehe unter "Aus den Seelsorgeeinheiten"

Mo 19.00 B: Sa 17.15 wenn Vorabendmesse,  
ansonsten nach Vereinbarung

St. Gallus Konstanz Fr 18.30 B: nach Vereinbarung

St. Nikolaus Allensbach B: nach Vereinbarung

St. Josef Langenrain B: Sa 17.15 wenn Messe,  
sonst nach Vereinbarung

Klosterkirche Hegne So 9.30 
Stundengebete: So 7.30 Laudes | 17.45 Vesper

Mo 10.30 Krypta | Di+Fr 17.45 
Mi 10.30 Pilgermesse Krypta 

Do 7.00 | Sa 8.00

B: nach Vereinbarung 
 

Stundengebete: Mo/Di/Mi/Fr 7.00 Laudes  
Mo-Fr 17.45 Vesper | Sa 17.30 Vesper

Kapelle beim ZfP 
Reichenau Sa 16.00 Winterzeit | 18.30 Sommerzeit

Kliniken Schmieder 
Allensbach

Mi 18.30 Eucharistiefeier oder 
ökumenische Abendandacht im Wechsel

SE Reichenau, Münsterplatz 4, 78479 Reichenau | 07534 995060 | pfarrbuero.muensterpfarrei@se-reichenau.de
Münster St. Maria und Markus 
Mittelzell

Sa 18.30 | So 9.30 
18.00 Vesper mit sakramentalem Segen

Di 18.45 | Mi 7.30 B: Di 18.15 wenn Messe

St. Georg Oberzell So 10.00 Mo + Do 18.45 B: Do 18.15 wenn Messe

St. Peter u. Paul Niederzell 
Stundengebete

So 9.00 
So 7.15 Morgenhore | 12.15 Mittagshore  

19.30 Komplet 

Fr 18.45 
täglich außer Mo: 6.15 Morgenhore 

12.15 Mittagshore | 19.30 Abendhore

Krankenhäuser
Luisenheim-Kapelle KN So 8.45 Mo 18.00 | Di 10.00 | Do 18.00 Sa nach Herz-Jesu-Freitag: 19.00 Herz-Marien- 

Sühnesamstag mit Anbetung + Rosenkranz

Salzberg Konstanz Fr 10.00
Kath. Hochschulgemeinde, Werner-Sombart-Str. 11, 78464 Konstanz | 07531 62570 | khg@uni-konstanz.de
Maria Hilf Konstanz So 19.00 nicht in den Semesterferien die Werktagsgottesdienste finden Sie  unter der Rubrik "Aus den Seelsorgeeinheiten"
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Gottesdienste Samstag / Sonntag Werktage Sonstiges
SE St. Radolt, Marktplatz 7, 78315 Radolfzell | 07732 2016 | buero.ulf@kath-radolfzell.de
Münster ULF Radolfzell Sa 18.45 | So 9.15 + 11.15 Mo 19.15  

Mi 9.15 Wallfahrtsmesse | Fr 18.15
B: Sa 15.00

St. Meinrad Radolfzell So 10.30 Do + Fr 18.30
St. Nikolaus Böhringen Sa 19.00 oder So 9.00 oder So 10.45 

im wöchentlichen Wechsel
Di 19.00

St. Zeno Stahringen wie St. Nikolaus Böhringen Do 19.00
St. Ulrich Güttingen So 9.00 Di 18.30
St. Georg Liggeringen   So 10.15 Do 19.00
St. Gallus Möggingen Sa 17.30 Di 19.00
St. Laurentius Markelfingen wie St. Nikolaus Böhringen Mi 19.00 | Fr 9.00
SE Stockach, Pfarrstr. 3, 78333 Stockach | 07771 2398 | sekretariat@kath-stockach.de
St. Oswald Stockach Sa 18.30 | So10.30 Mo + Mi 9.00 | Do + Fr 18.30 B: Sa 17.00
St. Michael Hindelwangen So 8.45 Di 18.30
St. Georg Hoppetenzell So 9.00  14-tägig Do 18.30
Herz-Jesu Zizenhausen So  9.00 / 10.15 14-tägig Fr 18.30
St. Konrad Raithaslach Sonntagsmessen siehe  

"Aus den Seelsorgeeinheiten"
Werktagsmessen siehe  

"Aus den Seelsorgeeinheiten"St. Vitus Mahlspüren i.H.

SE Mühlingen, Hauptstr. 26, 78357 Mühlingen | 07775 1070 | info@pfarramt-st-martin.de
St. Martin Mühlingen Sa / So 19.00 / 9.30 14-tägig im Wechsel Mo + Mi 19.00
St. Barbara Gallmannsweil Sa / So 19.00 / 9.30 14-tägig im Wechsel Do 19.00
St. Peter u. Paul 
Mainwangen

Sa / So 19.00 / 9.30 14-tägig im Wechsel Di 19.00 
am 1. Di im Monat in der St. Otmar-Kapelle

St. Vitus Zoznegg Sa / So 19.00 / 9.30 14-tägig im Wechsel Fr 19.00
SE Krebsbachtal | Hegau, Friedhofstr. 17, 78359 Orsingen-Nenzingen | 07771 2529 | buero@se-krebsbachtal.de
St. Ulrich Nenzingen

die Sa/So-Gottesdienste finden im Wechsel statt -  
siehe hierzu den örtlichen Gottesdienstanzeiger sowie 
in dieser Zeitung unter „Aus den Seelsorgeeinheiten“

Fr 18.30
St. Peter u. Paul Orsingen Do 18.30
St. Mauritius Eigeltingen Di 18.30 1. Mi im Monat in Homberg:  

18.30 im Winter / 19.00 im Sommer

St. Petrus u. Catharina 
Hohnstetten die Werktagsgottesdienste finden im 

Wechsel statt - siehe hierzu den örtlichen 
Gottesdienstanzeiger sowie in dieser Zei-
tung unter „Aus den Seelsorgeeinheiten“

St. Blasius Heudorf

St. Maria Rorgenwies

SE Hohenfels, Hauptstr. 35, 78355 Hohenfels-Liggersdorf | 07557 339 | pfarramt@seelsorgeeinheit-hohenfels.de
St. Cosmas u. Damian 
Liggersdorf

siehe hierzu den örtlichen Gottesdienstanzeiger, das Ortsblatt   
sowie in dieser Zeitung unter „Aus den Seelsorgeeinheiten“

St. Oswald Mindersdorf

St. Gallus Deutwang

St. Verena Mahlspüren i. Tal

St. Agatha Seelfingen

U.L.Frau Winterspüren

SE See-End, St.-Otmar-Str. 2, 78351 Bodman-Ludwigshafen | 07773 5239 | mail@kath-pfarramt-ludwigshafen.de

St. Peter u. Paul Bodman
Sa 18.30 | So 9.00 | So 10.30

Eucharistiefeier

10.30 Wort-Gottes-Feier 
(außer Espasingen) 

im Wechsel

Di 18.30  

Do 8.00 Laudes | Fr 8.30
abwechselnd Weilerkapelle und Pfarrkirche

Fr 9.30 Kreuzweg zum Frauenberg 
St. Otmar Ludwigshafen Fr 18.30 1.Mo/Monat 18.00 Mütter beten für Kinder  
St. Nikolaus Espasingen Do 9.00 Rosenkranz 9.30
St. Germanus und 
Vedastus Wahlwies

Mi 9.00 Rosenkranz 9.30
Do 8.15 ökum. Morgenlob evang. Kirche

Frauenberg Bodman Fr 9.30 Kreuzweg

Messen in anderen Sprachen

kroatisch So 10.00 Kapitelsaal Münster Konstanz ukrainisch-katholisch 2. + 4. So im Monat 17.30   
Kapitelsaal Münster Konstanz

polnisch 2. So / Monat 16.00 Bruder-Klaus KN 
siehe auch unter St. Oswald, Stockach italienisch 3. So im Monat 16.00  

Kapitelsaal Münster Konstanz

B = Bußsakrament | Ö = ökum. Morgen-/Abendgebet | WG = Wortgottesdienst 
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See-End

MühlingenKrebsbachtal | Hegau

St. Peter und Paul Bodman
So, 02.03., 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Mi, 05.03., 18.30 Uhr Eucharistiefeier mit 
Austeilung gesegneter Asche 
So, 09.03. 18.30 Uhr  Eucharistiefeier
Sa, 15.03., 18.30 Uhr Vorabendmesse
So, 23.03., 9.00 Uhr Eucharistiefeier
So, 30.03., 10.30 Uhr Eucharistiefeier
St. Otmar Ludwigshafen
So, 02.03., 10.00 Eucharistiefeier mit den 
Narren
Mi, 05.03., 9.30 Uhr Eucharistiefeier mit 
Austeilung der gesegneten Asche
Sa, 08. 03., 18.30 Uhr Vorabendmesse
So, 16.03., 9.00 Uhr Eucharistiefeier
So, 23.03., 10.30 Uhr Familiengottes-
dienst
So, 30.03., 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
St. Nikolaus Espasingen
Mi, 05.03., 18.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
mit Austeilung der gesegneten Asche
So, 16. 0. 10.30 Uhr Eucharistiefeier
Sa,  22.03., 18.3 Uhr Vorabendmesse
So, 30.03., 9.00 Uhr Eucharistiefeier
St. Germanus u.Vedastus Wahlwies
Sa, 01.03., 18.30 Uhr Vorabendmesse
So, 09.02., 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
So, 16.02., 10.30 Uhr Eucharistiefeier
So, 23.02., 9.00 Uhr Eucharistiefeier

Hohenfels

St. Cosmas u. Damian, Liggersdorf
So, 02.03.: 9.00 Uhr Hl. Messe
So, 16. u. 30. 03: 10.30 Uhr Hl. Messe
Sa, 22.03.: 18.30 Uhr Vorabendmesse 
St. Oswald, Mindersdorf
So, 09.03.: 10.30 Uhr Hl. Messe
St. Gallus, Deutwang
So, 23.03.: 9.00 Uhr Hl. Messe
St. Verena, Mahlspüren i.Tal
Sa, 09.03.: 9.00 Uhr Hl. Messe
So, 30.03.: 9.00 Uhr Hl. Messe
St. Agatha, Seelfingen
So, 16.03.: 9.00 Uhr Hl. Messe
U.L.Frau, Winterspüren
So, 02. u. 23.03.: 10.30 Uhr Hl. Messe

St. Mauritius Eigeltingen
So. 02.+23.03., 10.00 h Eucharistiefeier
So. 09.03., 10.00 h Wort-Gottes-Feier
Sa. 15.+29.03., 18.30 h Vorabendmesse
St. Blasius Heudorf
Sa. 01, 08.+22..03., 18.30 h Vorabend-
messe
So. 30.03., 10.00 h Wort-Gottes-Feier
St. Petrus u. Catharina Honstetten
So. 09., 23.+30.03., 10.00 h Eucharistie-
feier
Sa. 15.03., 18.30 h Vorabendmesse
St. Maria Rorgenwies
So. 02.+16.03., 10.00 h Eucharistiefeier
So. 23.03., 10.00 h Wort-Gottes-Feier
Sa. 29.03., 18.30 h Vorabendmesse
St. Ulrich Nenzingen
So. 02., 16.+30.03., 10.00 h Wort-Got-
tes-Feier
So. 09.03., 10.00 h Eucharistiefeier
Sa. 22.03., 18.30 h Vorabendmesse
St. Peter u. Paul Orsingen
Sa. 01.+08.03., 18.30 h Vorabendmesse
So. 16.03., 10.00 h Eucharistiefeier
So. 23.03., 10.00 h Wort-Gottes-Feier
So. 30.03., 08.45 h Eucharistiefeier

Konstanz - Zentral
Mi, 05.03., 19.30 Uhr Kolping-Famili-
enstammtisch.
Mo, 10.03., 20.00 Uhr Jahreshauptver-
sammlung
Sa, 15.03., 09.30 Uhr Bildungstag der IBK 
in Weiler/Allgäu. Referent: Betriebs-Seel-
sorger Pfarrer Paul Schobel
Mo, 24.03., 19.30 Uhr Themenabend mit 
Gustav Blank. Thema: Nahtoderfahrung
Ansprechpartner: Roswitha Mail Tel. 
07531.34378 | roswitha_mail@web.de | 
www. Kolping-konstanz.de
Petershausen
Mo, 17.03., 19.30 Uhr Meditation in der 
Fastenzeit
Ansprechpartner: Ansprechpartner: W. 
Kohlbrenner, 07531. 29604 | walterkohl-
brenner@t-online.de
Radolfzell
Mo, 10.03., 20.00 Uhr Vortrag von Präses 
Peter Niesporek
Sa, 22.03., 14.30 Uhr Besinnungstag Be-
zirk Hegau-Konstanz. Ort: Rielasingen 
kath. Gemeindezentrum (Unterkirche)
Ansprechpartner: Gebhard Schille Tel. 
07732.12735 | gebhardschille@gmx.de
Stockach
Mo, 10.03., 20.00 Uhr, Rückenschulung 
im Pallottiheim. Therapeut Claus Hase-
mann Info: 07771.5508, 
Do, 13.03., 18.30 Uhr, Männerkochclub, 
Info: 07771.1215
Mo, 17.03., 19.00 Uhr, Gebetsabend. Info: 
07771.5205
Mo, 17.03., 20.00 Uhr, Demenzkranke 
verstehen und begleiten. Info: 07771. 
5508
Fr, 21.03., 20.00 Uhr, Jahreshauptver-
sammlung. Info: 07771. 914716
Ansprechpartner: Hans-Jürgen Geiger Tel. 
07771.914716 | www.kolping-stockach.de 
Reichenau
Winterpause bis 09. März 
Ansprechpartner: Gerhard Blum Tel. 
07534.7313 | www.kolping-reichenau.de 
Bezirksverband Hegau
Sa, 22.03., 14.30 Uhr Besinnungstag Be-
zirk Hegau-Konstanz mit Bezirkspräses 
Wendel Matt. Ort: Rielasingen, kath. Ge-
meindezentrum (Unterkirche).
Ansprechpartner: Johann Müller Tel. 
07531/.24140 | johann.mueller@kolping- 
ibk.eu
Internationale Bodenseekonferenz
Sa, 15.03., 09.30 Uhr Bildungstag der IBK 
in Weiler/Allgäu. Thema: „Ist Kapitalismus 
Sünde“? (Vormittag); Thema: „ Die Sün-
den des Kapitalismus“ ( Nachmittag); Re-
ferent: Betriebs-Seelsorger Pfarrer Paul 
Schobel
Ansprechpartner: Johann Müller Tel. 
07531.24140 | johann.mueller@kolping- 
ibk.eu | www.kolping-ibk.eu 

Grafik: Weltgebetstag 2014

St. Martin Mühlingen
So, 02.+30.03.: 9.30 h Eucharistiefeier
Mi, 05.03.: 19.00 h Eucharistiefeier – Aus-
teilung der Asche
Sa, 15.03.: 19.00 h Vorabendmesse
St. Barbara Gallmannsweil
Sa, 01.03.: 19.00 h Vorabendmesse
So, 16.03.: 9.30 h  Eucharistiefeier
St. Peter und Paul Mainwangen
Di, 04.03.: 19.00 h Otmar-Kapelle Ma
dachhof: Eucharistiefeier
So, 09.03.: 9.30 h Eucharistiefeier
Sa, 22.03.: 19.00 h Vorabendmesse
St. Vitus Zoznegg
Sa, 08.03.: 19.00 h Vorabendmesse
So, 23.03.: 9.30 h Eucharistiefeier 
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Filmvortrag: Auf der Donau von Pas-
sau nach Budapest. Amateur-Video-Film 
– Flusskreuzfahrt eines Konstanzer 
Ehepaares. Referent: Manfred Kammer-
lander. Mo, 10.03., 19.30 Uhr. Bildungs-
zentrum
Das Literatur-Café, der monatliche Treff-
punkt bei Kaffee oder Tee und Gebäck. 
Leitung: Elisabeth Mende, ab 12.03. 
jeweils mittwochs 15.30-17.00 Uhr. Bil-
dungszentrum
Vortrag: Die zarteste Versuchung – die 
Geschichte der Schokolade. Referent: 
Ulrich Büttner, Do, 1303., 19.30 Uhr. Bil-
dungszentrum Konstanz
Workshop: Haiku schreiben – Vom Bild 
zum Wort, vom Eindruck zum Ausdruck. 
Referentin: Brigitte ten Brink. Fr, 14.03., 
19.00 - 21.00 Uhr; Sa, 15.03., 10.00 - 
16.00 Uhr. Bildungszentrum 
Workshop: Frische Schokolade einfach 
selber machen, ohne raffinierten Zucker – 
vegan – lactosefrei. Leitung: Ursula Leh-
ner. Di, 18.03., 18.00 -20.15 Uhr. Dom-
schule im Kreuzgang des Münsters
Vortrag: „Gelassenheit contra Coolness“ - 
Was hat uns Heinrich Seuse (1295-1366) 
heute noch zu sagen? Referent: Michael 
Stoll. Fr, 28.03., 20 Uhr. Bildungszentrum 
Workshop: „Meine Lebensgeschichte 
– Mein Sinn“ … auf der Spur des eige-
nen Lebens – Leitung: Michael Stoll. Sa, 
29.03., 14.00-19.00 Uhr. Bildungszentrum 
Vortrag: Komplexe Entspannung im 
Stressalltag. Neue Chancen der Va-
gus-Methode – neurophysiologisch be-
gründet. Referent: Prof. Dr. med. Gerd 
Schnack. Mo, 31.03., 19.00-20.30 Uhr. 
Bildungszentrum
Info: Bildungszentrum Konstanz, Mün
sterplatz 11, 78462 Konstanz, Tel. 07531 
17626, Fax 17869, E-Mail info@bildungs-
zentrum-konstanz.de

Bildungszentrum Konstanz

Akademie der älteren Generation

Mi, 26.02., um 15 Uhr im gr. Saal des 
Kolpinghauses, Hofhalde 10a, Konstanz. 
Thema: „Die Frage nach der Gerechtig-
keit“ – bei uns und in den Ländern des 
Südens“
Zunehmend ungerechte Strukturen gelten 
nicht nur in Deutschland, für die Gesell-
schaften eine zentrale Herausforderung. 
Die Politik und Wirtschaft, aber auch die 
Kirchen stehen in der Verantwortung und 
müssen neben einer realistischen Be-

Offene Bibelmeditation am Mittwocha-
bend von 20-21 Uhr im Meditationsraum 
von Haus St. Elisabeth. 
Sa, 15.03., 9-18 Uhr „Tut dies zu meinem 
Gedächtnis“ - Was Jesus uns anvertraut 
hat. Tageskurs mit Anneliese Hecht vom 
Kath. Bibelwerk. Einige Handlungen und 
Gebete sind uns als Vermächtnis Jesu be-
sonders kostbar. Das Abendmahl bzw. die 
Eucharistiefeier als Testament des histori-
schen Jesus werden wir in den Blick neh-
men und die Abendmahlsüberlieferungen 
sowie die Brotvermehrungstexte neu er-
schließen. Die biblischen Grundlagen und 
heutige Fragen der Ökumene (gemeinsa-
mes Abendmahl aller Christen?) sind The-
ma.  Bitte anmelden bis 06.03.!
Sa, 15.03., 15.30 - 18.00 Uhr Kreativ-
zeit mit Sr. Regina Lehmann: Für alle die 
Freude am Experimentieren und Malen 
haben. Bitte Malerhemd mitbringen! Bitte 
anmelden bis 06.02.!
Mi, 19.03., 17.30-18.30 Uhr Klang-Ent-
spannung - Katrin Gergen-Woll. Bitte an-
melden, da Teilnehmerzahl begrenzt ist!
Sa, 22.03., 14.30-18 Uhr  „Fühlen, tasten, 
fassen, hören sehen - für wahr nehmen“ 
- Eutonie-Nachmittag nach Gerda Alexan-
der mit Katrin Renner (Eutoniepädagogin 
GA). Bitte anmelden bis 11.03.!
Sa, 29.03., 9-17 Uhr Besinnungstag im 
Schweigen „Im Still-sein liegt Kraft“ be-
gleitet von Sr. Edith Maria Senn zum The-
ma “Wer Ohren hat, der höre“ (Mk 7,16). 
Bitte anmelden bis 12.03.14! 
Sa, 05.04., 9.30-18.00 Uhr KreativWork-
shop „Vom Geheimnis der Linien“ mit Die-
ter Groß (Zeichner und Karikaturist). Mit 
Bleistift und Filzschreiber unterwegs auf 
dem Untergrund Papier. Vorkenntnisse 
nicht erforderlich! Ein bisschen Mut sollte 
man mitbringen, getreu der Devise: Frech-
heit siegt! Bitte anmelden bis  11.03.14! 
21.-27.04. Ignatianische Einzelexerzitien 
begleitet von Sr. Dorothea Maria Oehler. 
Bitte anmelden bis 18.03.14! 
Info und Anmeldung: Kloster Hegne, Re-
ferat Bildung, Konradistr. 1, 78476 Allens-
bach-Hegne. Tel. 07533 807260 | E-Mail: 
bildung@kloster-hegne.de | www.klos-
ter-hegne.de

Geistlicher Tag
im Haus St. Elisabeth. Der Geistliche Tag 
lädt ein zur Unterbrechung des Alltags im 
Schweigen und Hören. Die Elemente sind: 
Am Freitag Einübung in Stille und Medi
tation, Revision (Lebensbetrachtung) und 
Eucharistische Anbetung. Am Samstag 
Morgenlob, Eucharistiefeier, Schriftge-
spräch und Erfahrungsaustausch. Ltg. 
Sasbacher Koinonia. 
Leitwort: „Jesus nahm sie beiseite und 
führte sie auf einen hohen Berg.“ (Mt 17,1-
9) am 15.03., 18 Uhr, - 16.03., 11.30 Uhr.
Anmeldungen jeweils eine Woche vor 
Beginn unter Tel. 07533.9366-2000 oder 
E-Mail: info@st-elisabeth-hegne.de

Kloster Hegne

standsaufnahme von Gerechtigkeit, min-
destens in einigen ausgewählten Berei-
chen, Lösungsansätze aufzeigen, die zu 
einer gerechteren Welt beitragen.
Anton Vaas, Stuttgart, Geschäftsführer 
der AG, Kath.Organisationen und der Akti-
on Hoffnung e.V.

Weitere Infos: 
Gottfried Eckmann, Tel.: 07531.21256 
Mail: gottfried.eckmann@ t-online.de

Citypastoral Konstanz

Öffnungszeiten
Die Mitarbeiter/innen der Citypastoral 
nehmen sich täglich (Mo-Fr) von 16 und 
18 Uhr in der Dreifaltigkeitskirche Kons-
tanz Zeit für Gespräche und Informati-
onen. 
Beichtgespräch / seelsorgliches Ge-
spräch jedem Samstag 16.30 - 17.30h.
Ökumenisches Abendgebet jeden Mitt-
woch um 18 bis 18.30 Uhr: geistliche Be-
sinnung.
Citymesse jeden Freitag, 12 Uhr, Eucha-
ristiefeier. Meditation und Kontemplati-
on Jeden Freitag, ab 18.30 Uhr, Treffpunkt 
sind die Pfarreiräume Hl. Dreifaltigkeit, 
Sigismundstr. 17. Kontaktadresse: H.+R. 
Wimmer, Muntpratstr. 11, Tel. 24827

„Raum für Trauer“
Trauergottesdienst

in der Dreifaltigkeitskirche
„Raum für Trauer“ bietet einen Ort, an 
dem sich Menschen begegnen können, 
die trauern, an dem Gemeinschaft spür-
bar werden kann, an dem Trauer in Tex-
ten, Ritualen, Liedern und Gebeten zum 
Ausdruck gebracht werden kann. 
In der Fastenzeit laden wir ein zu unserem 
nächsten Trauergottesdienst: 
 „Vielleicht wächst aus den Scherben 

meines Lebens ein neuer Tag“
Alles zerbrochen und weggebrochen – so 
fühlt es sich oft an, wenn Tod und Trauer 
in unser Leben eingebrochen sind. Viel-
leicht wächst aus diesen Scherben auch 
wieder – irgendwann – Hoffnung.
Ökumenischer Trauergottesdienst
Freitag, 14. März, 18.00 Uhr, im Chorraum 
der Dreifaltigkeitskirche Konstanz
Leitung: 	Simona Bozzonetti und Adelheid 
Strätz, Hospiz Konstanz; Pfr. Martin Eger-
vari, ev. Krankenhausseelsorger; Monika 
Schmidt, ev. Altenheimseelsorgerin; Moni-
ka Pätzel, Citypastoral Konstanz

Ökumenischer Tanzgottesdienst 
Termin:	 Fr., 28.03., 18.30 Uhr, Dreifaltig-
keitskirche Konstanz 
Leitung:	 Diakon Matthias Hoppe, Singen

CONCENTRATION
siehe Beitrag auf Seite 10

Regionale Beratungsgespräche

Beratungsgespräche für Menschen, die die 
kirchenrechtliche Gültigkeit einer gescheiter-
ten Ehe überprüfen lassen möchten:
Mi, 19.03., ab 10.30 Uhr im Münsterpfar-
ramt, Marktplatz 7, Radolfzell. Terminver-
einbarung unter 0761.2188253.
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In der Reihe „Concentration“ konn-
te die Citypastoral die Königsfelder 
Künstlerin Gabriele King gewinnen, 
eine Installation zu schaffen, die in der 
Dreifaltigkeitskirche im Zeitraum vom 
15. März bis zum 6. April ausgestellt  
und die Kirche in dieser Zeit besonders 
prägen wird.

Frau King hat das Exodus-Geschehen als 
Ausgangspunkt genommen und sechzehn 
dunkelblaue dicht 
aneinander hän-
gende Stoffbahnen 
gestaltet. Weiß 
und schwarz mit 
Wachs und Acryl 
gemalt sind darauf 
die Silhouetten von 
Menschen zu er-
kennen. Durch die 
Installation in der 
Dreifaltigkeitskirche wird der Betrachter 

"Da musst du durch..."
Zeitgenössische Kunst in der Dreifaltigkeitskirche

wird in der Mitte des Kirchenraumes aus-
gebremst. Sein Weg ist unterbrochen. Er 
muss da hindurch.
 
Die Eröffnungsveranstaltung am 15. März 
um 20 Uhr wird auch in diesem Jahr ein 
bemerkenswertes künstlerisches Ereig-
nis werden. Denn neben der eigentlichen 
Ausstellungseröffnung der Installation von 
Gabriele King, 
wird an diesem 
Tag die Komposi-
tion „Das dunkle 
Bild“ von Otfried 
Büsing uraufge-
führt. Der Musiker 
hat sich in seiner 
Komposition von 
der Thematik  und 
ve rsch iedenen 
Texten inspirieren lassen und ein dreitei-
liges Chorwerk geschaffen, in dem die 
Choristen auch szenisch agieren.

Der erste Teil beschäftigt sich mit der Su-
che nach Gott, der konkreten Frage: „Wo 
ist Gott?" Der zweite Teil beginnt mit ei-
ner Textzeile von Hilde Domin: „Wir wer-
den eingetaucht und mit den Wassern der 
Sintflut gewaschen…“ und führt hin zu 
einer „Gottesahnung“. Der dritten Teil der 
Komposition ist als Öffnung angelegt und 
basiert auf 2 Kor 3, 17: „Der Herr ist der 
Geist; wo aber der Geist des Herrn ist, da 
ist Freiheit.“

Die Neukomposition wird durch das Vo-
kalensemble Konstanz unter Leitung von 
Steffen Schreyer uraufgeführt.

Begleitende Veranstaltungen:
Ökumenischer Tanzgottesdienst am Fr, 
28.03., 18.30 Uhr, Leitung: Diakon Matthi-
as Hoppe, Singen
Spiritueller Abschluss der Ausstellung ist 
am So, 06.04., 17.00 Uhr

Fotos: Citypastoral Konstanz

Wurzeln und Flügel
Ökumen. Frauentag in Gaienhofen

Jede von uns kennt die Erfahrung – wir 
benötigen Wurzeln, um fest stehen zu 
können, auch wenn um 
uns alles stürmt und 
tobt. Die Erdung ver-
leiht uns Selbstsicher-
heit und Stärke, um ak-
tiv handeln zu können. 
Dennoch sollen wir uns 
nicht allein mit der Bo-
denhaftung zufrieden 

geben und nicht 
in den Sorgen die-
ser Welt aufgehen. 
Uns ist Leben in 
Fülle zugesagt. 

Flügel brauchen wir zum Träumen, Flügel, 
die uns bergen und Flügel der Freiheit. 
Wir wollen uns ein Stück emporheben las-
sen, um dort mit den Vögeln am Himmels-
zelt zu tanzen.

Termin:	 29.03., 9.30-17.00 Uhr	
Ort:	 Evangelische Internatsschule 	
	 Gaienhofen
Leitung:	Ökumenisches Team der Evan-	
	 gelischen Frauenarbeit, der Ka-	
	 tholischen Frauengemeinschaft 	
	 (kfd) und des Frauenreferats
Kosten:	10,00 € 

Anmeldung: 
bis 24.03. bei Katholischen Regionalstel-
le, Tel:  07731-8755-0
E-Mail:  sekretariat@bodensee-hohenzol
lern.de,
ab 25.03. bei Ingrid Zeller, Tel: 07734-
6991, Mail: ingrid.zeller@gmx.de

Am Ostermontag, 21.04., bis 26.04. star-
tet die Gruppenleiterausbildung für das 
Dekanat Konstanz im Schloß Bittelbrunn.
Der zweite Teil der Ausbildung wird in 
den Herbstferien (27.10.-31.10.) in der 
Schweiz stattfinden.

Eingeladen sind alle GruppenleiterInnen 
im Dekanat.

Die Inhalte des Kurses sind:
•	 Gestaltung von Gruppenstunden 
•	 Leitung von Gruppen
•	 Spielpädagogik
•	 Religionspädagogische Elemente

Gruppenleiterausbildung 2014

•	 Konfliktmanagement in Gruppen
•	 Zuschussverfahren
•	 Rechtliche Grundlagen der Jugend-

arbeit
•	 Persönlichkeitsentwicklung

Ich freue mich über eure Anmeldungen.
Viele Grüße
Sabrina D’Aloisio

Anmeldung im Jugendbüro Konstanz:
Hofhalde 10a, 78462 Konstanz
Telefon:  07531.9189182
Mail: jugendreferentin@kath-dekanat-
konstanz.de

Unter diesem Thema findet am 29.03. der 
diesjährige Kinderbibeltag in der Radolf-
zeller Münsterpfarrei statt.
Franziskus von Assisi ist einer der Heili-
gen, dessen Leben besonders eng mit der 
Bibel bzw. dem Evangelium verknüpft war. 
Manche Worte versuchte er sogar Eins zu 
Eins in sein Leben hinein zu übersetzen 
und sich direkt am Verhalten von Jesus 
Christus zu orientieren. Nicht umsonst 
nennt man ihn deshalb auch bis heute den 
„alter“ - (lat. den „anderen“) - Christus.
So ist er zum besonderen Vorbild gewor-
den, wie die Nachfolge Christi aussehen 
kann. Auch wenn seinen Weg vielleicht 
niemand sonst mehr fähig ist zu gehen 
(auch die meisten seiner späteren Mit-
brüder waren schließlich schon damit 

überfordert), können sein Werdegang und 
seine Entwicklung uns doch ermutigen, 
unseren eigenen Weg und unsere eigene 
Lebens-Bibel-Übersetzung zu finden und 
uns selber immer wieder neu auszupro-
bieren.
Mit den passenden Bibelstellen, Wissens-
wertem über Franz von Assisi, Spiel, Bas-
teln und Gemeinschaftserleben wird der 
Tag für Kinder im Vorschulalter bis für Kin-
der der 4. Klasse altersgemäß verschie-
den gestaltet werden, so dass die Kinder 
Freude an der Bibel und ihren eigenen 
Talenten erleben können.
Nähere Informationen bald auf www. 
kath-radolfzell.de und im Pfarrblatt der 
Seelsorgeeinheit St. Radolt.

C. Wöhrle

„Franz von Assisi – eine Sonne für die Welt“
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Bestattung
nichtlebensfähiger Kinder
Zweimal im Jahr bestatten die Kons-
tanzer Klinikseelsorger die nichtlebens-
fähigen Kinder (Fehl- und Totgeburten 
unter 500 Gramm), die nicht eigens 
von ihren Familien beigesetzt wurden. 
Die nächste Beerdigung findet am Do, 
03.04.um 15.45 Uhr statt und beginnt 
mit einer ökumenischen Trauerfeier 
in der Friedhofshalle des Konstanzer 
Hauptfriedhofs. Die anschließende Bei-
setzung ist im Kindergrab, welches das 
Klinikum eigens dafür unterhält. Alle 
Eltern und Angehörigen sind herzlich 
eingeladen.

Lebensqualität im Alter, und das für 
Körper, Geist und Seele, ist inzwischen 
das Leitthema der seit nunmehr 35 
Jahren bestehenden Bildungseinrich-
tung unseres Dekanats.

Initiator war Prälat Dr. Alois Stiefva-
ter in unserer Erzdiözese Freiburg. Am 
21.02.1979 wurde die Akademie in Kon-
stanz dann vom ehemaligen Dekan Mon-
signore Emanuel Frey ins Leben gerufen. 
Seither findet jeweils am letzten Mittwoch 
des Monats um 15 Uhr im Kolpinghaus 
Konstanz eine Veranstaltung mit zum 
Leitthema passenden aktuellen Vorträgen 
und Referenten statt. Eine Aussprache 
oder Diskussion schließt sich an.

Eingeladen sind Alle und nicht nur Ältere. 
Je nach Thema kommen im Durchschnitt 
45 (2013) Teilnehmer. Seit 2005 leitet 
Gottfried Eckmann die Akademie, davor 
war 16 Jahre lang Schwester Mechthild 
Schleicher vom Kloster Zoffingen die Lei-
terin.

Die nächste Veranstaltung findet am 
26.03.14 statt. Das Thema: „Die Frage 
nach der Gerechtigkeit in unserer Welt“. 
Der Referent Anton Vaas ist Geschäfts-
führer der AG. Kath. Organisationen und 
der Aktion Hoffnung e.V. der Diözese Rot-
tenburg/Stuttgart. Lesen dazu auch den 
Hinweis auf Seite 9.

35 Jahre Akademie der älteren Generation in Konstanz

Informationen bei G. Eckmann, Tel. 
07531.21256 oder E-Mail gottfried.eck-
mann@t-online.de

Die Kirchenband Peter, Paul and Otmar, 
kurz PPO, aus der Seelsorgeeinheit See-
End, feiert ihr 15-jähriges Jubiläum mit 
einem Kirchenkonzert am Sonntag, den 
30. März, 19.00 Uhr, in der St. Otmarkir-
che in Ludwigshafen.

Steh auf – Neues wagen. Das ist in den 
letzten 15 Jahren zum Motto der Band ge-
worden. Sie ist permanent auf der Suche 
nach neuen Ideen, Projekten und Liedern. 
So hat die Gruppe mit ihren 13 Mitgliedern 
unter anderem eine irische Messe mit den 
örtlichen Kirchenchören mitgestaltet, am 
ökumenischen Bodenseekirchentag in 
Überlingen mitgespielt und beim Ampel-
gottesdienst in Stockach mitgewirkt.
 
Ihr Repertoire zeichnet sich durch eine 
sehr große Bandbreite aus: Neues Geist-
liches Liedgut, englischsprachige Lob-
preislieder sowie Instrumentalstücke. Der 
mehrstimmige Gesang wird durch eine 
ausgewogene Instrumentierung von Gi-
tarren, Keyboards, Saxophon, Querflöten, 
E-Bass und Schlagzeug begleitet.

Der Name „Peter, Paul and Otmar“ setzt 
sich aus den Namen der Kirchenpatrone 
von Bodman, Peter und Paul, und Lud-
wigshafen, Otmar, zusammen. Im Logo 
sind die Kirchtürme beider Pfarreien ab-
gebildet. PPO verbindet die Seelsorge-
einheit See-End, möchte aber auch eine 
Verbindung zwischen allen Generationen 
und dem christlichen Glauben herstellen.

Die Gruppe ist mittlerweile über die Gren-
zen der Seelsorgeeinheit See-End be-
kannt und so sind auch weitere Mitglieder 
außerhalb der Seelsorgeeinheit zur Band 
hinzugestoßen.
Für ihr Konzert hat sich die Band aufge-
macht und ihr Repertoire mit vielen neuen 
Stücken erweitert. PPO freut sich, wenn 
auch Sie aufstehen und sich auf den Weg 
zu ihrem Jubiläumskonzert machen. Es 
lohnt sich! Eintritt frei, Spende erbeten!

Schlagzeuger gesucht:
PPO sucht ab April 2014 einen Schlag-
zeuger. Interesse? Bitte per E-Mail unter 
info@kirchenband-ppo.de melden.
Homepage: www.kirchenband-ppo.de

"Steh auf"
Kirchenkonzert der Kirchenband Peter, Paul and Otmar

Foto: PPO

So, 30.03., um 19:15 Uhr ökumen. Got-
tesdienst zur Eröffnung der Bibelwoche im 
Münster ULF mit Predigt von Pfarrer Link
Mo, 31.03., um 20:15 Uhr Bibelabend in 
der Werkstattkirche zum Thema: „Ver-
leumdet und gefangen“ (Gen 39, 1-19) mit 
Pastor Gießbeck
Di, 01.04., um 20:15 Uhr Bibelabend 
im Friedrich-Werber-Haus zum Thema: 
„Traumdeutungen im Gefängnis“ (Gen 39, 
20-40, 23) mit Pastoralreferentin Wöhrle
Mi, 02.03., um 20:15 Uhr Bibelabend in 
der Christuskirche zum Thema: „Pharaos 
Träume“ (Gen 41) mit Pfarrerin Haug
Do, 03.04., um 20:15 Uhr Bibelabend mit 
Bibliolog, Gebärde und Tanz im Meinrads
haus zum Thema „Josef gibt sich seinen 
Brüdern zu erkennen“ (Gen 45) mit Dia-
kon Hoppe und Hildegard Meichle
Fr, 04.04., um 20:15 Uhr Bibelabend in 
der evangelischen Kirche in Böhringen 
zum Thema „Der Tod Jakobs – Die Angst 
der Brüder – Josefs Deutung“ (Gen 50) 
mit Pfarrer Weimer.

C. Wöhrle

Bibelwoche
in Radolfzell
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Wir sind ein Verein zur Förderung der Offenen Kinder- 
und Jugendarbeit in Konstanz und aus der kirchlichen 
Jugendarbeit des Katholischen Dekanates hervorgegangen. Wir suchen zunächst be
fristet für zwei Jahre ab dem 1. Juni 2014

eine/einen Sozialpädagogin/Sozialpädagogen 
für den Offenen Treff (19,25 Wochenstunden).

Ihre Aufgaben:
•	 Durchführung und Leitung eines offenen Treffs (offener Betrieb, Veranstaltungen)
•	 Projekte zur Jugendbeteiligung
•	 Gewinnung und Einführung von Ehrenamtlichen für die Arbeit im Treff und als 

Organisationsteam
•	 Aufbau und Pflege von Kontakten zu Schulen und Gemeinden 
•	 Vernetzung mit anderen Anbietern der Offenen Jugendarbeit in Konstanz
Ihre Qualifikationen:
•	 Abgeschlossenes Studium der Sozialarbeit/Sozialpädagogik oder vergleichbarer 

Studienabschluss
•	 Eine zielorientierte und effektive Arbeitsweise 
•	 Kommunikative und konzeptionelle Fähigkeiten
•	 Identifikation mit den Zielen der kirchlichen Jugendarbeit und Mitgliedschaft in 

einer christlichen Kirche
•	 Fähigkeit zu Teamarbeit und Kooperation
•	 Flexibilität bei der Arbeitszeit, auch abends und am Wochenende
Es erwartet Sie:
•	 Ein neues Arbeitsfeld mit viel Raum für eigene Gestaltung
•	 Eine herausfordernde und abwechslungsreiche Aufgabe
•	 Zum Teil flexible Arbeitszeitgestaltung
•	 Qualifizierte Unterstützung in der Einarbeitung
Die Vergütung findet in Anlehnung an den TVöD statt.
Menschen mit Behinderung werden bei gleicher Eignung bevorzugt eingestellt.
Wenn Sie an einem Engagement der Kirche im Lebensraum Offene Jugendarbeit 
Interesse haben und in einem innovativen Bereich mitarbeiten wollen, dann bewerben 
Sie sich bitte bis zum 5.April 2014. 

Impulshäusle e.V., Hofhalde 10a, 78462 Konstanz
Bewerbungen an: Bernhard Riedle, Petershauser Str. 22, 78467 Konstanz

Für Fragen steht Ihnen Antje Albicker-Denkel unter 07531.941331 zur Verfügung.

Stellenausschreibung

Konradimarkt 2013: Spende der Kolpingsfamilie KN-Zentral über € 2.500 für den 
soz.-car. Förderverein der SE Konstanz Altstadt. Das Foto von Wolfgang Mail zeigt 
von links: Gustav Blank (soz.-car. Förderverein), Roswitha Mail (Vors. Kolpingsfamilie), 
Johann Müller (Kolpingsfamilie), Rita Englisch (Vors. soz.-car. Förderverein).

Aus dem Dekanatsrat
Der Schäfer

Es war einmal ein Schäfer, der in einer 
einsamen Gegend seine Schafe hü-
tete. Plötzlich tauchte in einer großen 
Staubwolke ein nagelneuer Jeep auf 
und hielt direkt neben ihm.
Der Fahrer des Jeep, ein junger Mann in 
feinem Anzug, schicken Schuhen, mo-
discher Sonnenbrille und einer Seiden-
krawatte steigt aus und fragt ihn: „Wenn 
ich errate, wie viele Schafe sie haben, 
bekomme ich dann eins?“ Der Schäfer 
schaut den jungen Mann an, dann seine 
friedlich grasenden Schafe, und sagt ru-
hig: „In Ordnung.“
Der junge Mann parkt den Jeep, verbin-
det sein Notebook mit dem Handy, geht 
im Internet auf eine NASA-Seite, scannt 
die Gegend mit Hilfe seines GPS-Satelli-
ten-Navigationssystems, öffnet eine Da-
tenbank mit 60 Excel-Tabellen mit einer 
Unmenge Formeln. Schließlich druckt er 
auf seinem Hi-Tech-Minidrucker einen 
150-seitigen Bericht, dreht sich zu dem 
Schäfer um und sagt: „Sie haben hier ex-
akt 1586 Schafe.“ Der Schäfer sagt. „Das 
ist richtig! Suchen Sie sich ein Schaf aus.“
Der junge Mann nimmt ein Schaf und 
bringt es zu seinem Jeep. Der Schäfer 
schaut ihm zu und sagt: „Wenn ich Ihren 
Beruf errate, geben Sie mir das Schaf 
dann zurück? „Klar, warum nicht“, antwor-
tet der junge Mann. „Sie sind Unterneh-
mensberater.“ „Das ist richtig. Woher wis-
sen Sie das?“ 
„Sehr einfach“, sagt der Schäfer. „Erstens 
kommen Sie hierher, obwohl Sie niemand 
gerufen hat. Zweitens wollen Sie ein Schaf 
als Bezahlung haben dafür, dass Sie mir 
etwas sagen, was ich ohnehin schon 
weiß, und drittens haben Sie keine Ah-
nung von dem, was ich mache. Und jetzt 
geben Sie mir bitte meinen Hund wieder!“

Mitgeteilt von Christina Leib-Keßler 
nach Sigrid und Günter Tomberg

APOSTOLISCHES SCHREIBEN
EVANGELII GAUDIUM

DES HEILIGEN VATERS PAPST FRAN-
ZISKUS AN DIE BISCHÖFE, AN DIE 
PRIESTER UND DIAKONE, AN DIE PER-
SONEN GEWEIHTEN LEBENS UND AN 
DIE CHRISTGLÄUBIGEN LAIEN ÜBER 
DIE VERKÜNDIGUNG DES EVANGELI-
UMS IN DER WELT VON HEUTE

Im Buchhandel erhältlich: 
St. Benno Verlag, ISBN-13: 978-
3746240800 zum Preis von € 6,95, oder 
Herder-Verlag, ISBN-13: 978-3451334924 
zu Preis von € 10,00.
Download im Internet:
www.vatican.va/holy_father/frances-
co/apost_exhortations/documents/pa-
pa-francesco_esortazione-ap_20131124_
evangelii-gaudium_ge.pdf


